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MUTTENZ. Ein Polizist
muss sich heute vor dem
Strafgericht verantworten.

Am5.Februar 2016betratendrei
Männerunberechtigtdasdama-
lige Asylheim an der Bahnhof-
strasse inTherwilBL.Sie forder-
tenvoneinemAsylbewerberdie
Personalien eines Mitbewoh-
ners, der Frauen belästigt und
Probleme gemacht haben soll.

Attacke auf Asylbewerber:
Polizist steht vor Gericht

Das Strafgericht in Muttenz.

Als sich das Opfer weigerte,
wurde es vomRädelsführer der
drei gegen die Wand gedrückt,
geschlagen und mit einem
Klappmesser verletzt. So schil-
dert die Staatsanwaltschaft die
Ereignisse inderAnklageschrift.
Das Heim gibt es nicht mehr,
nun,über fünf Jahrespäter,wird
der Fall vor Gericht verhandelt.

Den Männern werden Kör-
perverletzungmit einemgefähr-
lichen Gegenstand, Hausfrie-

densbruch,RaufhandelundNö-
tigung vorgeworfen. Einer von
ihnen muss sich zudem wegen
WiderhandlunggegendasPoli-
zeigesetz verantworten: Der
Polizist war zwar nicht im
Dienst, hätte dennoch eingrei-
fen müssen. Dazu verpflichtet
ihn das Polizeigesetz. Stattdes-
sen soll er nur danebengestan-
den haben, als das Opfer trak-
tiert wurde. Die Staatsanwalt-
schaft geht auch davon aus,

dass sich der Polizist bei einer
späteren Auseinandersetzung
auf der Strasse gar beteiligte.

Für den Polizisten gestaltet
sich die Lage daher heikel: Die
Staatsanwaltschaft muss bloss
beweisen, dass er vor Ort war
und seiner Pflicht nicht im zu-
mutbarenRahmennachgekom-
men ist, um einen Schuld-
spruch wegen Widerhandlung
gegen das Polizeigesetz zu er-
wirken. In diesem Fall drohen

ihmKonsequenzen:Auch«per-
sonalrechtliche Massnahmen»
seienmöglich, heisst es bei der
betroffenen Polizei. LAS

Freude über Nachwuchs bei Erdmännchen

BASEL.Woraufman bei den Elefan-
ten hofft, ist bei den Erdmännchen
wahr geworden.Die Gruppe im
Zolli hat Nachwuchs bekommen.

Das Jungtier sei bereitsMitteMärz
imGehege gesichtet worden,wie
der Zoo gesternmitteilte. Inzwi-
schenwerde es immer selbststän-

diger und fange schon an, feste
Nahrung zu fressen.Gerade recht-
zeitig, denn dieAnlagewurde kürz-
lich saniert. 20M/FOTO: ZOO BASEL

BASEL.DieBasler KöchinnenVa-
nessaSchmidtundTrangNguy-
en haben mit N’Joy Food ein
neues Start-up gegründet. «Mit
unserem Unternehmen möch-
ten wir eine andere Art von
Ausgang definieren – denAus-
gang zu Hause», erzählen
Schmidt und Nguyen. Die bei-
den kommen zu den Kunden

nach Hause und bekochen sie
dort. Nach dem Essen würden
sie sogar den Abwasch erledi-
gen. Buchbar seien die Ange-
bote für Geburtstagsfeste oder
Hochzeiten.

Zurzeit bieten Schmidt und
Nguyen mit N’Joy Food Diens-
te in der Region Basel an. Die
Angebote sindgemässdenBas-

lerinnenBAG-konformundalle
Massnahmenwürdeneingehal-
ten. Die Idee zuN’Joy Food ent-
standwährendder Corona-Kri-
se im vergangenen Jahr. «Wir
denken, die Idee hat Potenzial.
Wenn es gut läuft, könntenwir
uns vorstellen, Vollzeit fürs
Start-up zu arbeiten», so die
Baslerinnen. SBI

Zwei Basler Köchinnen bringen
das Restaurant zu den Gästen

BASEL.Die deutscheBundes-
polizei unddie Eidgenössische
Zollverwaltung erwischtenbe-
reits amDienstag einen chinesi-
schenStaatsangehörigen am
BadischenBahnhof,der über
60000Euro in die Schweiz
schmuggelnwollte.LautMe-
dienmitteilung vongestern
konnte sichder46-Jährigenicht

ausweisenundwurdegenauer
kontrolliert. In seinemGepäck
sei dasGeld dann zumVor-
schein gekommen.Zudemhabe
einAbgleichder Fingerabdrü-
cke ergeben,dass derMann in
Deutschlandgesuchtwird.Das
Geldwurde sichergestellt und
einVerfahrengegen ihn einge-
leitet,wie esweiter heisst. 20M

Chinese mit 60000 Euro erwischt

SCHALLBACH (D).Gestern Vormit-
tag gegen 11.30 Uhr attackier-
te ein Mann drei Personen –
zwei Männer und eine Frau –
mit einem Messer. Laut der
deutschen Polizei wurde eines
der Opfer dabei schwer im Ge-
sicht verletzt. Der Tatverdäch-
tige, ein 41-Jähriger, habe sich
dann vom Tatort entfernt und
sich in den Dachstock eines
Hauses begeben.Dort habe ihn
eine SEK-Einheit der Polizei
festnehmen können. Die Be-
hörden vermuten, dass Alko-
holkonsumunddie psychische
Verfassung des Mannes eine
Rolle gespielt haben. 20M

BASEL. Der Kanton Basel-Stadt
zieht Bilanznach 100Tagen sei-
nes Impfprogramms. Stand
gestern seien rund 27500 Per-
sonen geimpft worden und
54600 registriert. Während im
Impfzentrum in der Messehal-
le im 24-Stunden-Betrieb bis zu
6000 Impfungen täglich verab-
reicht werden könnten, steht
für ein solches Volumen nicht
genug Impfstoff zurVerfügung,
wie das Gesundheitsdeparte-
ment schreibt.Mangeht davon
aus, dass alle zum jetzigen Zeit-
punkt Registrierten bis Ende
Juni eine Erstimpfung erhalten
haben werden. 20M

Mann greift mit
Messer Leute an

In Basel fehlt es
an Impfstoff

Vanessa Schmidt (l.) und Trang Nguyen. 20M/SELINE BIETENHARD
Video: Die Köchinnen erklären ihr Konzept auf 20min.ch

KA
N
TO

N
B
L

Solange Vorrat.
Bei allen Angeboten sind M-Budget und
bereits reduzierte Artikel ausgenommen.

7.95
statt 13.75

TerraSuisse Cervelas
5 x 2 Stück, 1 kg

5er-Pack

42%
Grana Padano
z.B. Block, ca. 250 g, per 100 g,
1.10 statt 2.25, verpackt

50%
Gesamtes Citterio Sortiment
z.B. Salame Riserva, 90 g, 4.60 statt 5.80,
in Selbstbedienung

20%

Alle Bio-Frühstückscerealien
und -Kerne
(ohne Alnatura), z.B. Vollkorn-
Haferflöckli, 500 g, –.95 statt 1.20

20%
Alle Total Waschmittel
z.B. 1 for all, im Nachfüllbeutel, 2 Liter,
8.45 statt 16.90

ab2Stück

50%

Blondorangen
Spanien, Netz, 1 kg

1.–
Datteltomaten
Italien/Spanien/Schweiz, Schale, 250 g

1.–

Gesamtes Alnatura- und
Alnavit-Sortiment
z.B. Alnatura Dinkel Crunchy, 750 g,
4.40 statt 5.50

20%

Wochen-
Hits
13.4. – 19.4.2021


